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sind z. B. namentlich die Arten Salpingus aeratus Muls., S. foveolatus Lj. und 
Rhinosimus aeneus Ol. vielfach verkannt worden. 

Vom 18. bis 24. September d. J. findet in Königsberg (Pr.) die 82. Ver- 
sammlung deutscher Naturforscher und Aerzte statt. Vorträge für die 
Abteilungssitzungen (Zoologie usw.) können noch bis 1, Juni angemeldet werden 
(Bureau: Drummstr. 25). HoT: 


Der bekannte Hemipterologe Dr. H. Schouteden, Schriftführer der Société 
Entomologique de Belgique sowie der Société Royale Zoologique et 
Malacologique de Belgique wurde vom Ministerium der Kolonien zu Brüssel 
zum Konservator für die entomologische Abteilung am neuen Kongomuseum in 
Tervueren ernannt. P. Sch. 

Dr. K. Singer, Aschaffenburg und O. Langenhan, Gotha unternehmen 
im Mai eine Sammelreise nach den Pyrenäen. 

Im Juni d. Js. treten vier junge schwedische Gelehrte unter Leitung 
Dr. Eric Mjöbergs eine Forschungsreise nach Nordwestaustralien an. Das 
Forschungsgebiet umfaßt die Gegend um den Fitzroyfluß und die König Leopold- 
Berge im Kimberleydistrikt, ein Gebiet, das bisher biologisch eine terra incognita 
ist. Dr. Mjöberg ist Entomologe. Seine Begleiter sind cand. phil. Söderberg, 
Ornitholog, Laurell, Ethnograph, und Videll, Konservator. Die Expedition 
wird sich mit Derby als Ausgangspunkt längs des Fitzroyflusses in das Innere 
begeben, nördlich längs des Müllergebirges nach den Abhängen des König 
Leopold-Gebirges vorrücken und dann wieder zur Küste zurückkehren. Die Kosten 
der Expedition sind auf etwa 20000 Kr. berechnet. 


Die Coleopterensammlung des verstorbenen Kgl. Forstmeisters Jacobi in 
Bad Sachsa (Südharz) wird von den Erben verkauft (nur im ganzen abgebbar 
zirka 2000 Spezies). | 

Die von Crawford und Mac Connellin Guadalajara (Mexiko) gesammelten 
en und ein Teil der Coleopteren hat das Carnegiemuseum in Pittsburg 
erworben. 


Die Mikrolepidopterensammlung von Lord Walsingham hat das Britische 
Museum erhalten. 

Der im Aussterben begriffene paläarktische Cerambycide Calipopon relictus 
Semen. aus Sibirien wird von Dr. A. Moltrecht in Wladiwostok in wenigen 
Exemplaren gegen Meistgebot abgegeben. 

Gy. Fernbach geht nach Rio Grande do Sul, um entomologisch zu 
sammeln. 

R. Meusel will eine Sammelreise nach Transkaukasien unternehmen. 


Karl Wahnes, der fleißige Tropensammler ist am 8. März in Halle (Saale) 
im Alter von 76 Jahren verstorben. Seine letzte Ausbeute ist noch nicht 
ausgepackt. 
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Vereinsnachrichten. 


Entomologische Gesellschaft zu Halle a. S. (E. V.). 
Vierteljahrsbericht. 


A. Geschäftliches. Fünf ordentliche und eine karnevalistische — „hochwissen- 
schaftliche“ mit musikalischen Vorträgen, Kalauopterologischer Zeitung — Sitzung. 
Die Mitgliederzahl stieg auf 23. Der Vorstand wurde in seiner alten Zusammen- 
setzung (Haupt, Kleine, Daehne) durch Akklamation wiedergewählt. Das 
rapide Wachstum der Bibliothek machte die Bestellung eines eigenen Bibliothekars 
(Daehne) und die Aufstellung einer von demselben ausgearbeiteten Bibliotheks- 
ordnung nötig. Die langwierige Einrichtung der Bibliothek nach dem Muster 
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der Kgl. Bibliotheken durch Herra D. kam zum Abschlusse; ebenso nähert sich 
die von der E. G. übernommene Einrichtung der Insektensammlungen für das 
Heidemuseum dem Ende. Die Kassenabrechnung ergab ein beträchtliches Plus. 
Von den „Mitt. a. d. E. G. Halle a. S.“ erschien Heft 1; die nächsten Hefte 
werden in schnellerer Folge herauskommen, da infolge der eifrigen Tätigkeit der 
Mitglieder bereits reichlich Stoff vorliegt, und zwar werden nunmehr drei Spezial- 
faunen (Mikrolep., Dipteren I, Homopteren) beginnen. 


B. Wissenschaftliches. Wegen Ueberhäufung mit geschäftlichen Verhand- 
iungen mußte die Wissenschaft ziemlich zurücktreten. An größeren Demonstrations- 
vorträgen wurden gehalten: 1. Ueber exotische Membraciden (Hom.); 2. Ueber 10 
Aberr. von Papilio machaon; 3. Die pal. Chrysiden (Hym.); 4. Der Nachtfang in 
den Alpen (Lep.): 5: Ueber zwei neue fossile Hallische Gliedertiere (Originalab- 
drücke); 6. Die Biologie von Lipara lucens (Dipt.); 7. Spöttel, Die Hallischen 
Cieindelen (camp., hybr., germ., silv.); 8. Kleine, Die Biologie von Magdalis 
armigera; 9. Spöttel, Ueber Siebversuche Ende Januar (an der Lisiere über 600, 
im lichten Randbestand 314, im dichten Binnenbestand 218 Kleintiere); 10. Kleine, 
Neue exotische Borkenkäfer (Frucht- und Samenschädlinge); 11. Spöttel, Die 
Biologie unserer Frühlingskäfer; 12. Kleine, Forstentomologische Ergebnisse einer 
Österiahrt nach Regensburg. Außerdem in jeder Sitzung eine Anzahl kleinerer 
Demonstrationen und Vorlegung sowie Besprechung der neuesten und besserer 
älterer Literaturerzengnisse, da die E. G. besonderen Wert darauf legt, ihre Mit- 
glieder im theoretischen Wissensstand möglichst auf dem Laufenden zu halten. 


Die Sitzungen finden jeden 1. und 3. Montag des Monats abends 8t/ Uhr 
im „Kolonialzimmer“ des „Reichshof“ statt; Gäste willkommen! Jahresbeitrag für 
auswärtige Mitglieder 3 Mk.! u 

Alle Zuschriften an den Schriftführer: Schriftsteller Curt Daehne, Villen- 
kolonie Neu-Dölau b. Halle a. S., Waldstr. 57, erbeten! 


Einladung zur Mitarbeiterschaft! Im Interesse ihrer großen, nur unter gütiger 
Mitwirkung einer größeren Zahl von Hilfskräften zu bewältigenden Anfgabe — 
Herausgabe von Spezialfaunen aller Arthropodenordnungen — richtet die „Ento- 
mologische Gesellschaft zu Halle a. S. (E. V.) an alle Entomologen des Hallischen 
Faunengebietes (Jeßnitz-Schkeuditz-Weißenfels-Artern-Eisleben-Alsleben) die herz- 
liche Bitte um Mitarbeiterschaft! Gefällige Zuschriften an den Schriftführer: 
Schriftsteller Curt Daehne, Villenkolonie Neu-Dölau bei Halle a. S.. Waldstr. 57, 
erbeten. C. Daehne. 


Der Thüringische Entomologische Verein hatte am 3. April in Erfurt, Restaurant 
Steiniger, seine Frübjahrsversammlung. Der Besuch war gegenüber den Vor- 
jahren ein geringerer und auch die Programmnummer „Wissenschaftliche Vor- 
träge“ erwies sich als unausführbar mangels eines Vortragenden. Bei der Wahl 
des Vorstandes wurden folgende Herren auf Vorschlag aus der Mitte der Ver- 
sammlung heraus gewählt: 

I. Vorsitzender: K. Schreiber, Erfurt; 
II. Vorsitzender: A. Frank, Erfurt 
(gleichzeitig Kassenführer); 
Schriftführer: Dorn, Erfurt, 
Liebmann, Arnstadt; 
Beisitzer: Prof. Dr. Petry, Nordhausen, í 
W. Glotz, Mühlhausen (Thür.). 

Für Sonntag, den 12. Juni (bei ungünstigem Wetter acht Tage später) 
wurde eine Exkursion nach dem Veronicaberg bei Martinroda verabredet. 

Die nächste Versammlung findet am 6. November in Erfurt statt. 

H: B. 











Druck von A. W. Hayn’s Erben (Curt Gerber), Potsdam. 


